
	 	 	
	

	

	
“Ich	fühlte	mich	wie	bei	der	Tour	de	France!”		
Chasing	Cancellara	Aigle	–	Villars-sur-Ollon	
	
Medienmitteilung	vom	2.	Juli	2018,	Rickenbach	LU	–	Was	für	ein	Radsporttag	in	den	Alpes	
vaudoises.	Drei	Pässe,	81	Km	und	2'720	Höhenmeter	waren	am	vergangenen	Sonntag	die	
ideale	Bühne	für	Chasing	Cancellara.		
	
Um	8	Uhr	fiel	 in	Aigle	der	Startschuss	zum	ersten	Chasing	Cancellara	Mountain	Ride	in	den	
Alpes	vaudoises.	Rund	300	Athleten	stellten	sich	dem	Kampf	gegen	die	Hitze.	Nebst	Fabian	
Cancellara	(zweifacher	Olympiasieger)	und	Pascal	Richard	(Olympiasieger	Atlanta	1996)	stand	
mit	 dem	 US-Amerikaner	 Nathan	 Haas	 erstmals	 ein	 aktiver	 UCI	 World	 Tour	 Fahrer	 (Team	
Katusha	Alpecin)	am	Start	einer	Chasing	Cancellara	Veranstaltung.	
	
Im	 langen	Anstieg	 zum	Col	 des	Mosses	 setzte	 sich	der	Brite	Alexander	Duncan	durch.	Mit	
diesem	Effort	am	ersten	der	drei	Pässe	legte	er	die	Basis	zu	seinem	Gesamtsieg,	welcher	mit	
51	 Sekunden	 Vorsprung	 auf	 den	 Zweitplatzierten	 (Kumulation	 aller	 drei	 Zeiten	 –	 Col	 des	
Mosses,	Col	du	Pillon	und	Col	de	la	Croix)	deutlich	ausfiel.		
	
Spartacus	gegen	Gaimon		
Das	mit	Spannung	erwartete	Duell	zwischen	Fabian	„Spartacus“	Cancellara	und	Phil	„The	Trill“	
Gaimon	im	6,9	Km	langen	und	durchschnittlich	5,2	Prozent	steilen	Aufstieg	des	Col	du	Pillon	
ging	mit	einem	Vorsprung	von	rund	10	Sekunden	an	den	Amerikaner.	Die	Gesamtwertung	der	
drei	Aufstiege	 jedoch	entschied	die	 Schweizer	Radlegende	 im	Direktvergleich	 für	 sich.	Das	
freundschaftliche	 Duell	 diente	 einem	 guten	 Zweck	 und	 kam	 den	 Stiftungen	 der	 beiden	
Athleten	zugute.	
	
Fabian	 Cancellara:	 „Es	 war	 ein	 einzigartiger	 Tag	 für	 mich.	 So	 viele	 glückliche	 Gesichter,	
spannende	Action	und	unzählige	Begegnungen	auf	und	neben	dem	Rennrad	machen	einen	
solchen	 Tag	 unbezahlbar.	 Dank	 der	 Vollsperrung	 des	 Col	 de	 la	 Croix,	 welche	 durch	 die	
Behördenvertreter	der	Alpes	vaudoises	ermöglicht	wurde,	fühlte	ich	mich	beinahe	wie	in	die	
Tour	 de	 France	 zurückversetzt.	 Ich	 kann	 es	 kaum	 erwarten,	 bei	 den	 nächsten	 Chasing	
Cancellara	Events	in	Dänemark,	der	Toskana	und	dem	Finale	in	Lugano	wieder	solch	positive	
Emotionen	zu	erleben!“	
	
Nathan	Haas:	“Nachdem	ich	dieses	Jahr	leider	nicht	an	der	Tour	de	France	teilnehmen	kann,	
entschied	ich	mich	spontan,	meinem	Jugendidol	Fabian	Cancellara	in	die	Alpes	vaudoises	zu	
folgen.	Die	Organisation	des	Events	war	top,	die	Strecke	wunderschön.	Ich	bin	beeindruckt,	
wie	gesund	und	glücklich	Fabian	auch	fast	zwei	Jahre	nach	seinem	Rücktritt	wirkt.	Es	war	für	



	 	 	
	

	

mich	eine	komplett	andere,	jedoch	grossartige	Erfahrung	an	Chasing	Cancellara	teilnehmen	
zu	dürfen.“	
	
Für	 die	 Teilnehmer	 aus	 total	 17	 Nationen	 war	 es	 ein	 unvergessliches	 Raderlebnis,	 wobei	
insgesamt	 39	 Fahrer	 schneller	 als	 Fabian	 Cancellara	waren	 und	 sich	 das	 exklusive	 Chaser-
Diplom	 sicherten.	Wie	 es	 sich	 für	 einen	 Breitensportanlass	 gehört,	 wurde	 auch	 der	 letzte	
Finisher	mit	lauten	Anfeuerungsrufen	um	14:15	Uhr	im	Ziel	empfangen.	Im	Rahmen	von	Coop	
Ride	the	Alps	konnte	die	Strecke	auch	ohne	Zeitmessung	befahren	werden.	
	
Verschiedene	 Teilnehmer	 lobten	 die	 Organisation,	 welche	 Dank	 der	 koordinierten	
Zusammenarbeit	 zwischen	 Human	 Sports	 Management	 AG,	 Fabian	 Cancellara	 AG,	 Villars	
Tourisme	und	der	Communauté	d’intérêt	touristique	des	Alpes	vaudoises.	
	
Mehr	 Informationen	 zu	 Chasing	 Cancellara	 finden	 Sie	 auch	 unter:	
http://www.chasingcancellara.com/	
	 	



	 	 	
	

	

	
Chasing	Cancellara	–	Facts	&	Figures	2018	
	
Werdegang	 Chasing	Cancellara	fand	im	Jahr	2017	erstmals	statt	und	dient	Hobby-,	Breitensportlern	und	

Firmen	 als	 Vergleich	 und	 gleichzeitig	 gemeinsame	 Ausfahrt	 mit	 Fabian	 Cancellara.	Wer	
schafft	es,	den	Champion	zu	überholen	oder	seine	Zeit	zu	unterbieten?	Diverse	spannende	
Formate	 wie	 Mountain	 Race,	 Chased	 by	 Fabian	 oder	 Team	 Challenge	 warten	 auf	 die	
Teilnehmer.	 Die	 Human	 Sports	 Management	 AG	 sowie	 Fabian	 Cancellara	 halten	 je	 50	
Prozent	der	Veranstaltungsrechte.	
	

Rennkalender	 20.	März	 Yas	Marina	Circuit	Abu	Dhabi,	UAE	
4.	Mai							 Bike	Days	Solothurn	
24.	Juni				 Distentis	-	Andermatt	
1.	Juli							 Aigle	–	Villars-sur-Ollon	
26.	August	 Aarhus,	DEN	
2.	September	 Kopenhagen,	DEN	
8.	September	 Follonica,	ITA	
22.	September	 Lugano	

	
Über	die	Human	Sports	Management	AG	(HSM)	
Die Human Sports Management AG (HSM) wurde im Herbst 2015 gegründet und steht unter der 
Führung von Armin Meier als CEO und Gründer. Die Unternehmung setzt den Fokus auf die 
professionelle Athletenbetreuung von Top Athleten und die Veranstaltung von Breitensportanlässen. 
HSM verfolgt das Ziel, die führende Agentur in den Bereichen Human Sports Events und Athleten 
Management zu werden. Nach der Übernahme der MTB Serie PROFFIX Swiss Bike Cup waren der 
Renault Run5k #runningforall und der Trojka Energy Spartacus Run die ersten Events in der 
Firmengeschichte von HSM. Mit Chasing Cancellara, TriStar Triathlon, der Swiss Trail Tour und dem 
AKB Run kamen weitere Eventformate dazu. Seit 2018 ist HSM die Rechteinhaberin des Zürich 
Marathons. Die Radprofis Fabian Cancellara und Silvan Dillier, das junge Schwingtalent Michael Bächli 
sowie die Junioren-Weltmeisterin im Stabhochsprung Angelica Moser vertrauen bereits auf dessen 
Expertise.  
 
HSM ist im Besitz von Armin Meier und der PHIDA Invest SA, zu welcher ebenfalls die Grand Chelem 
Event SA gehört, die führende Agentur in der Westschweiz. Mit dieser pflegt HSM auf verschiedenen 
Ebenen enge Kooperationen.	
	
Für	weitere	Informationen	wenden	Sie	sich	bitte	an:	
Human	Sports	Management	AG,	Wetzwilerweg	1,	6221	Rickenbach	
Simon	von	Allmen	
E-Mail:	sva@humansports.ch		
Mobile	+41	78	732	12	66	
 


